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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Freiwillige Feuerwehr Leidersbach feiert in diesem Jahr gleich zwei besondere Jubiläen.

Am Samstag, den 11. Juli, steht das 40-jährige Bestehen der Jugendfeuerwehr Leidersbach im Mittelpunkt. Bei den 
Jugendwettspielen in der Wiesenstraße (Bereich Einmündung Geheimrat-Fries-Straße bis Einmündung Am Geisberg) 

können Sie den Teamgeist, das Engagement und das Können unseres Feuerwehrnachwuchses erleben.
Seit vier Jahrzehnten leistet die Jugendfeuerwehr wertvolle Arbeit und begeistert junge Menschen für Gemeinschaft, 

Verantwortung und den Dienst am Nächsten.
Am Sonntag, den 12. Juli, feiert die Freiwillige Feuerwehr Leidersbach ihr 130-jähriges Bestehen.

Seit 130 Jahren stehen die Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner rund um die Uhr bereit, um Menschen in Not zu 
helfen und für die Sicherheit unserer Gemeinde einzustehen. Dieses außergewöhnliche ehrenamtliche Engagement 

verdient unseren größten Respekt und unseren herzlichen Dank.
Freuen Sie sich an beiden Tagen auf ein abwechslungsreiches Programm, spannende Vorführungen und Wettkämpfe, 

leckere Verpflegung sowie viele schöne Begegnungen in geselliger Atmosphäre.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die dieses Festwochenende mit großem Einsatz vorbereiten und durchführen.

Ich wünsche den Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr Leidersbach, allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
sowie unseren Gästen zwei gelungene Festtage und freue mich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

Hierzu lade ich Sie – auch im Namen des Gemeinderates – herzlich ein.
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!

Herzlichst
Michael Schüßler

1. Bürgermeister

130 Jahre Feuerwehr Leidersbach

40 Jahre Jugendfeuerwehr Leidersbach
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Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 14.07.2026 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/Raum: Rathaus, Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. �Vorstellung Konzeption OGTS 

SJ2026/2027 – Schule Leidersbach
2. �Schulgebäude – Anschaffung von mo-

bilen Klimageräten
3. �Umbau der ehemaligen Kindergartenräu-

me in dem Kirchengebäude Ebersbach 
zum Dorfgemeinschaftshaus

4. �Grundlagen des BayKiBiG – Themenvor-
stellung

5. �Antrag der kath. Kirchenstiftung St. Ro-
chus Volkersbrunn – Bezuschussung 
Generalsanierung Kirchendach

6. �Antrag auf Bezuschussung der Rehkitz-
rettung Leidersbach – Kauf Drohne

7. �Bauleitplanung Gemeinde Heimbuch-
enthal – Bebauungsplan „Verlängerung 
Kapellenweg“, hier: Beteiligung der Be-
hörden und sonstige Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

8. �Vollzug der KommHV – Beschlussfas-
sung zur Deckungsfähigkeit

9. �Vollzug des Haushaltsrechtes, Vorlage 
der Jahresrechnung 2025

Anschließend nichtöffentliche Sitzung
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Aus der Bauausschusssitzung 
vom 23.06.2026
1 Bauantrag: Nutzungsänderung im EG – 
Garage zur Werkstatt (Schreinerei), Haupt-
straße 215
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt, sofern wasserrecht-
liche und immissionsschutzrechtliche Be-
lange dem nicht entgegenstehen.
2 Bauantrag: Errichtung eines Carports, 
Bergstraße 17-19
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt.
3 Bauantrag: Nutzungsänderung von 2 auf 
3 Wohneinheiten, Wohnraumerweiterung 
im Untergeschoss, Umstrukturierung von 
Stellplätzen, Weinbergstraße 41
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt. Den erforderlichen 
Befreiungen wird zugestimmt.
4 Bauantrag: Anbau an ein bestehendes 
Wohnhaus, Floßgasse 3
Beschluss:

anlage können jetzt von hohen Stromerträ-
gen profitieren.
Stromverbrauch in die Sonnenstunden 
verlagern
Wer über eine Photovoltaikanlage verfügt, 
sollte möglichst viele elektrische Geräte 
dann betreiben, wenn die Sonne scheint. 
Waschmaschine, Geschirrspüler oder Wä-
schetrockner können häufig problemlos 
tagsüber laufen. So wird der selbst erzeug-
te Strom direkt genutzt und teurer Netz-
strom eingespart.
Räume vor Überhitzung schützen
An heißen Tagen gilt: Die beste Kühlung ist 
diejenige, die gar nicht erst benötigt wird. 
Rollläden, Jalousien oder Markisen sollten 
bereits morgens geschlossen werden, be-
vor die Sonne direkt auf die Fenster trifft. 
Besonders wirksam ist ein außenliegender 
Sonnenschutz, da die Wärme gar nicht erst 
ins Gebäude gelangt.
Warmwasser sparen
Im Sommer wird häufig geduscht. Mit ei-
nem wassersparenden Duschkopf oder ei-
ner etwas kürzeren Duschzeit lässt sich 
nicht nur Wasser, sondern auch Energie für 
die Warmwasserbereitung einsparen.

Standesamtliche 
Nachrichten

Mai / Juni 2026
Eheschließungen:
Larissa Aust und Marco Zürn, beide wohn-
haft in Frankfurt am Main
Eheschließung am 23.05.2026 in Leiders-
bach
Melanie Jung und Christopher Menzel, 
Schützenstraße 12
Eheschließung am 20.06.2026 in Leiders-
bach
Jana Hegmann und Florian Amrhein, 
Volkersbrunner Straße 62
Eheschließung am 26.06.2026 in Leiders-
bach

Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt, sofern wasserrecht-
liche Belange dem nicht entgegenstehen.
5 Bauantrag: Nutzungsänderung und Er-
weiterung Betriebsgebäude im Dachge-
schoss zu einer Wohneinheit, Ebersbacher 
Straße 32 (rückwärtig)
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB wird erteilt, sofern wasserrecht-
liche Belange dem nicht entgegenstehen.
Die öffentliche Bauausschusssitzung wur-
de um 20.15 Uhr geschlossen.

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Vorschau: Freitag, 17. Juli 2026
Biomüll und Papier
Freitag, 24. Juli 2026: Restmüll

Straßenarbeiten

Alle OT:  Glasfaserausbau

Energiespartipp 
des Monats Juli

Mit Solarstrom den Sommer 
optimal nutzen
Der Juli ist in der Regel der sonnenreichs-
te Monat des Jahres und bietet damit gro-
ßes Potenzial zum Energiesparen. Insbe-
sondere Haushalte mit einer Photovoltaik-

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarrämter. –  Vereinsteil: der jeweilige Verein –  Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo.� Gedruckt auf 80 g/qm Highspeed Silk.

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sperrung der Wiesenstraße am Samstag, 11.07.2026 – 
Achtung: Änderung!
Aufgrund der Jugendwettspiele anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Jugend-
feuerwehr Leidersbach wird die Wiesenstraße am Samstag, 11. Juli 2026, von 09:00 
bis 17:00 Uhr für den Verkehr gesperrt.
Die Sperrung betrifft den Bereich Wiesenstraße (von der Einmündung Geheimrat-
Fries-Straße bis zur Einmündung Am Geisberg)
Wir bitten um Verständnis und danken für Ihre Rücksichtnahme.
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Sterbefälle:
Roth Imelda, Kleine Hecke 7 A
verstorben am 25.05.2026 in Leidersbach 
im Alter von 87 Jahren
Wünsch Anna, Plantagenweg 1
verstorben am 26.05.2026 in Leidersbach 
im Alter von 100 Jahren
Berninger Felix, Spessartstraße 2
verstorben am 31.05.2026 in Würzburg im 
Alter von 25 Jahren
Schäfer Rosemarie, Eichenweg 4
verstorben am 31.05.2026 in Erlenbach 
a.Main im Alter von 69 Jahren
Spielmann Rudolf, Ebersbacher Str. 78 A
verstorben am 09.06.2026 in Leidersbach 
im Alter von 87 Jahren
Reichert Alois, Siedlungsstraße 22
verstorben am 10.06.2026 in Leidersbach 
im Alter von 90 Jahren
Schengber Horst, Am Mühlfeld 5
verstorben am 27.06.2026 in Leidersbach 
im Alter von 79 Jahren

Führungszeugnisse online 
beantragen
Führungszeugnisse können beim Bundes-
amt für Justiz online unter https://www.
fuehrungszeugnis.bund.de beantragt wer-
den.
Folgende Anträge können online gestellt 
werden:
• �Antrag auf Erteilung eines Führungszeug-

nisses für private Zwecke
• �Antrag auf Erteilung eines Führungszeug-

nisses zur Vorlage bei einer Behörde
• �Antrag auf Erteilung eines erweiterten 

Führungszeugnisses
Folgende Voraussetzungen müssen dazu 
erfüllt sein:
• �Antragsteller müssen im Besitz eines neu-

en Personalausweises oder elektronischen 
Aufenthaltstitels jeweils mit freigeschal-
teter Online-Ausweisfunktion sein

• �Erforderlich ist ein Kartenlesegerät zum 
Auslesen des Ausweisdokuments und 
eine AusweisApp ab der Version 1.13, die 
auf der Seite des Bundesamtes für Jus-
tiz kostenlos heruntergeladen werden 
kann.

• �Falls Nachweise hochgeladen werden 
müssen (z.B. Gebührenfreiheit geltend 
gemacht wird oder bei der Beantragung 
eines erweiterten Führungszeugnisses) 
sind ggf. ein Scanner bzw. eine Digitalka-
mera erforderlich.

Gemeinde Leidersbach, Bürgerservicebüro

Rente nur auf Antrag
Auch wenn das viele glauben. Rente gibt 
es nicht automatisch, sie muss beantragt 
werden. Es gibt nur zwei Ausnahmen: Er-
werbsminderungsrentner bekommen au-
tomatisch mit 65 Regelaltersrente, Bezie-
herinnen einer kleinen Witwenrente mit 45 
die große Witwenrente.
Tipp: Den Antrag auf Altersrente ca. drei 
Monate vor dem geplanten Rentenbeginn 
stellen. Weitere Auskünfte erhalten Sie im 
Rathaus, Zimmer 2 oder unter der Tel.-Nr. 
06028/9741-14.

Organspende schenkt Leben
Heute kann die Medizin kranken und behin
derten Menschen durch eine Organtrans-
plantation die Chance auf ein neues Leben 
eröffnen. Vorausgesetzt es gibt genügend 
Spender. Deshalb ist es wichtig sich mit 
dem Thema Organ- und Gewebespende zu 
beschäftigen und eine Entscheidung zu 
treffen. Auf dem Organspendeausweis kann 
man seine Erklärung zur Spende für den 
Todesfall schriftlich dokumentieren. Man 
kann darauf der Spende von Organen und 
Gewebe uneingeschränkt bestimmen, die 
Spende beschränken, das heißt bestimm-
te Organe und Gewebe von der Spende aus-
schließen, nur bestimmte Organe und Ge-
webe spenden oder einer Spende wider-
sprechen. Wer die Entscheidung nicht selbst 
oder nicht sofort treffen will, kann sie auf 
eine andere Person übertragen, zum Bei-
spiel auf den Ehepartner, einen guten Freund 
oder eine andere Vertrauensperson.
Es gibt keine feste Altersgrenze für eine Or-
gan- oder Gewebespende. Ob gespendete 
Organe und Gewebe für eine Transplanta-
tion geeignet sind, ist im Todesfall medizi-
nisch zu beurteilen. Wichtig ist dabei nicht 
das Alter des Spenders, sondern das bio-
logische Alter seiner Organe und Gewebe.
Die Organspendeausweise liegen in den 
ServiceCentern des BRK in Obernburg, Mil-
tenberg (Römerstr. 93), Kleinwallstadt (Wall-
str. 30), Dorfprozelten (Hauptstr. 84 A) und 
im Rathaus Leidersbach Zi. 1 aus. Sie kön-
nen auch unter Tel.: 06022-61810 oder 
info@brk-mil.de angefordert werden.

Der Bürgermeister informiert
Ausgabe KW 28/2026

Michael Schüßler
Bürgermeister Gemeinde Leidersbach 

 Erstes Bürgermeister-Q&A im Jugendtreff – gelungener Auftakt

Ein gelungener Start für ein neues Format: Beim ersten Bürgermeister-Q&A im Leidersbacher Jugendtreff stand
der persönliche Austausch mit unseren Jugendlichen im Mittelpunkt. 

Bei Pizza, einer Runde Billard, Fußball und vielen guten Gesprächen wurden Ideen gesammelt,
Anregungen ausgetauscht und gemeinsam überlegt, was wir für Leidersbach bewegen können.
Besonders gefreut hat mich das große Interesse und die offene Atmosphäre. Die vielen
Gespräche haben gezeigt, wie wichtig es ist, miteinander ins Gespräch zu kommen und den
Jugendlichen zuzuhören. Einige der eingebrachten Ideen werden wir nun prüfen und – wo
möglich – gemeinsam auf den Weg bringen.

Nach den Sommerferien geht das Bürgermeister-Q&A in die
zweite Runde. Ich freue mich auf viele bekannte und neue

Gesichter und auf eure Ideen!
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Zu verschenken

Unter diesem Titel haben Sie die Möglich-
keit, Gegenstände, die Sie nicht mehr be-
nötigen, die aber für andere noch nützlich 
sein können, im Amts- und Mitteilungsblatt 
anzubieten. Im Anzeigenteil können Sie 
kostenlos die betreffenden Gegenstände 
anbieten und als Kontakt Ihre Telefonnum-
mer angeben.
Die Anzeige könnte z.B. lauten:
Ein Esstisch, vier Stühle, nussbaum, gut er-
halten, Tel. 06028/1111 ab 18.00 Uhr.
Die Gemeinde wird nicht als Vermittler 
auftreten.
Und denken Sie auch daran, dass dies kein 
Ersatz für Sperrmüllabfuhr ist!
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr

Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Prüfpflicht für Heizölverbraucher-
anlagen in Überschwemmungs-
gebieten gemäß § 46 Abs. 3 AwSV
(Verordnung über Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen)
Das Landratsamt Miltenberg weist darauf 
hin, dass sich folgende Straßen der Ge-
meinde Leidersbach:
• Ebersbacher Straße
• Dornauer Weg
• Pfarrer-Fäth-Straße
• Floßgasse
• Hauptstraße
• Kolpingstraße
• Marienplatz
• Am Eichwäldchen
• Ringstraße
• Am Geisberg

• Am Krummrich
• Roßbacher Straße
• Kapellenstraße
• Brunnengasse
teilweise innerhalb des, mit Verordnung 
vom 25.03.2024, festgesetzten Über-
schwemmungsgebietes des Sulzbach-Lei-
dersbach-System befinden.
Für Heizölverbraucheranlagen (Öltanks) 
mit einem Gesamtvolumen von mehr als 
1.000 Litern gelten, in Überschwemmungs-
gebieten nach einer Gesetzesänderung 
vom August 2017, besondere wasserrecht-
liche Anforderungen. Gemäß § 46 Abs. 3 
der Verordnung über Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) 
in Verbindung mit Anlage 6 AwSV sind die-
se Anlagen durch einen zugelassenen Sach-
verständigen nach AwSV wiederkehrend 
überprüfen zu lassen.
Die Prüfung dient insbesondere dem Schutz 
der Gewässer vor Verunreinigungen bei 
Hochwasserereignissen. Dabei wird kont-
rolliert, ob die Anlage gegen Aufschwim-
men, Beschädigung und Austreten von 
Heizöl ausreichend gesichert ist.
Betroffene Eigentümerinnen und Eigentü-
mer werden gebeten, sich beim Landrats
amt Miltenberg Sachgebiet Wasserrecht 
(E-Mail awsv@lra-mil.de Telefon 09371/501-
287 oder 09371/501-286) zu melden, die 
von der Verordnung vorgeschriebene Prü-
fung eigenverantwortlich zu veranlassen 
und gegebenenfalls erforderliche Maßnah-
men umzusetzen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der 
Gemeindeverwaltung Leidersbach oder 
beim Landratsamt Miltenberg, Sachgebiet 
Wasserecht.

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

5. Netzwerktreffen: Kommunen informieren 
sich über Photovoltaik-Projekte und be-
sichtigen die neue PV-Freiflächenanlage 
„Stumpertsacker“ im Markt Goldbach
Landkreise Aschaffenburg, Miltenberg und 
Main-Kinzig-Kreis, 30. Juni 2026
Am 30. Juni 2026 fand im Feuerwehrhaus 
des Marktes Goldbach das 5. Netzwerk-
treffen des Kommunalen Energieeffizienz-
Netzwerkes DieKlimaKommunen³ statt. 
Vertreterinnen und Vertreter der Netzwerk-
kommunen kamen zusammen, um sich 
über aktuelle Entwicklungen im Bereich Kli-
maschutz, Energieeffizienz und insbeson-
dere den Ausbau der Photovoltaik auszu-
tauschen.
Im Mittelpunkt des Netzwerktreffens stand 
das Thema Photovoltaik als wichtiger Bau-
stein der kommunalen Energiewende. Den 
Höhepunkt und gleichzeitig den Start der 
Veranstaltung bildete die Besichtigung der 
PV-Freiflächenanlage „Stumpertsacker“ in 
Goldbach, die als Leuchtturmprojekt für die 
regionale Energieversorgung gilt. Der Bau 
der Anlage ist nahezu vollständig abge-
schlossen, die Module und die Wechsel-
richter sind bereits installiert. Bevor die An-

URLAUBSZEIT – REISEZEIT – Ist Ihr Ausweis noch gültig?
Wer in diesem Jahr ins Ausland verreisen will, sollte einen Blick in seinen Personalaus-
weis oder Reisepass werfen. Für den Fall, dass der Reisepass / Personalausweis bald 
abläuft, ist es ratsam, möglichst schnell einen Neuen zu beantragen. Viele Länder erlau-
ben die Einreise nur dann, wenn das Dokument noch mindestens sechs Monate gültig 
ist. Wer ein Ausweisdokument beantragt, muss derzeit damit rechnen, dass die Bundes-
druckerei in Berlin mehrere Wochen zur Anfertigung des Dokumentes braucht.
Personalausweis
Für die Ausstellung eines Personalausweises benötigen Sie ein aktuelles biometrisches 
Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Ausweisanträgen muss per-
sönlich im Rathaus geleistet werden! Die Gebühr für Antragsteller unter 24 Jahren be-
trägt 27,60 €, für Personen ab 24 Jahren 46,00 € und ist bei der Beantragung zu bezahlen.
Reisepass
Für die Ausstellung eines Reisepasses (ePass) benötigen Sie ein aktuelles biometrisches 
Passbild in Form eines QR-Codes. Die Unterschrift auf den Passanträgen muss persön-
lich im Rathaus geleistet werden! Zusätzlich werden noch Fingerabdrücke (bei Kindern 
ab dem 6. Lebensjahr erforderlich) mittels eines optischen Scanners erfasst.
Die Gebühr für Antragsteller unter 24 Jahren beträgt 37,50 €, für Personen ab 24 Jahren
70,00 € und ist bei der Beantragung zu bezahlen.
Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU und Schengenraum genügt die Beantragung eines Perso-
nalausweises, für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass erforder-
lich. Beide Dokumente haben eine Gültigkeit von 6 Jahren. Auch ist zu beachten, dass 
die Gültigkeit des Ausweisdokumentes vor Ablauf erlöschen kann, insofern das Kind mit 
dem Passbild im Ausweis nicht zweifelsfrei identifiziert werden kann.
Wenn noch kein Ausweis / Pass in Leidersbach ausgestellt wurde, muss bei der Antrag-
stellung eine Geburtsurkunde (wenn ledig) bzw. Heiratsurkunde (wenn verheiratet, ge-
schieden oder verwitwet) zum Datenabgleich vorgelegt werden; bei Kindern zusätzlich 
die Einverständniserklärung beider sorgeberechtigter Elternteile mit Kopie des Ausweises.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt unter Tel. 06028/9741-10 oder 
06028/9741-28 gerne zur Verfügung.
Informationen zu den Einreisebestimmungen finden Reisende auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes unter auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-si-
cherheitshinweise

Passbilder zur Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen
Seit dem 1. Mai 2025 gilt eine gesetzliche Änderung bei der Beantragung von Personal-
ausweisen und Reisepässen: Biometrische Passbilder für Ausweis- und Passdokumen-
te dürfen nur noch in zertifizierten Fotostudios erstellt und auf einem gesicherten elek-
tronischen Weg an die Passbehörde übermittelt werden. Ausgedruckte Lichtbilder dür-
fen nicht mehr angenommen werden.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit bei der Beantragung der Dokumente die Lichtbilder 
direkt vor Ort in der Behörde erstellen zu lassen. Hierfür werden Sie bei Antragstellung 
fotografiert, die Gebühr beträgt zusätzlich 6,00 Euro.
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lage ans Netz gehen kann, fehlt lediglich 
die Installation des Batteriespeichers und 
der Trafostation.
Die Teilnehmenden erhielten vor Ort span-
nende Einblicke in die Planung, Umsetzung 
und technischen Besonderheiten der An-
lage. Mit einer installierten Leistung von 
rund 4,83 Megawattpeak, insgesamt 7.728 
Solarmodulen sowie einem integrierten 
Batteriespeicher wird die Anlage künftig 
jährlich rund 4.785 Megawattstunden Strom 
erzeugen. Damit kann rechnerisch der Jah-
resstrombedarf von etwa 1.000 Vier-Per-
sonen-Haushalten gedeckt und gleichzei-
tig eine CO2-Einsparung von rund 1.680 
Tonnen pro Jahr erzielt werden.
Begleitet wurde die Besichtigung durch ei-
nen Fachvortrag von Klaus Wienand, Vor-
stand des Energiewerks Landkreis Aschaf-
fenburg gKU (ELA), sowie einem Vertreter 
der AHS-Solar GmbH & Co. KG. Die Refe-
renten erläuterten den Werdegang des Pro-
jekts von der ersten Potenzialanalyse bis 
zur Realisierung und stellten die Bedeu-
tung kommunaler Beteiligungsmodelle für 
die erfolgreiche Umsetzung erneuerbarer 
Energieprojekte heraus.
Ein weiterer Schwerpunkt des Netzwerk-
treffens war die Vorstellung eines PV-Dach-
flächenkatasters für kommunale Liegen-
schaften. Dieses Instrument unterstützt 
die Netzwerkkommunen dabei, geeignete 
Dachflächen systematisch zu identifizie-
ren und deren wirtschaftliches Potenzial 
für Photovoltaikanlagen zu bewerten. Da-
rüber hinaus wurden verschiedene Umset-
zungsmodelle – beispielsweise in Zusam-
menarbeit mit Energiegenossenschaften 
– vorgestellt.
Die Diskussionen zeigten einmal mehr, dass 
der Ausbau der Solarenergie sowohl auf 
kommunalen Dachflächen als auch auf ge-
eigneten Frei- und Gewerbeflächen erheb-
lich dazu beitragen kann, die Energiever-
sorgung nachhaltiger und unabhängiger 
zu gestalten. Die Netzwerkkommunen ver-
folgen damit das gemeinsame Ziel, die re-
gionalen Klimaschutzziele aktiv zu unter-
stützen und die Wertschöpfung vor Ort zu 
stärken.
Abgerundet wurde die Veranstaltung durch 
die Vorstellung des Förderprogramms „La-
den im Mehrparteienhaus“. Durch das För-
derprogramm können sich die Antragsbe-
rechtigten die Anschaffung und Errichtung 
von privaten Ladepunkten (nicht öffentlich 
zugänglich) in Verbindung mit der Vorver-
kabelung für die Stellplätze fördern lassen.
Im Rahmen der weiteren Netzwerkarbeit 
werden die begonnenen Aktivitäten fortge-
führt und neue Projekte zur Steigerung der 
Energieeffizienz und zum Ausbau erneuer-
barer Energien angestoßen.
Hintergrund Nationale Klimaschutz
initiative
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative ini-
tiiert und fördert die Bundesregierung seit 
2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen 
leisten. Ihre Programme und Projekte decken 
ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitä-
ten ab: Von der Entwicklung langfristiger Stra-
tegien bis hin zu konkreten Hilfestellungen 
und investiven Fördermaßnahmen. Diese Viel-
falt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale 
Klimaschutzinitiative trägt zu einer Veranke-

rung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 
profitieren Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ebenso wie Unternehmen, Kommunen 
oder Bildungseinrichtungen.

Die Initiative für das regionale Netzwerk ging 
gemeinsam von der Hösbacher BfT Energiebe-
ratungs GmbH und der Energieagentur Bayer-
sicher Untermain aus. Das Netzwerkmanage-
ment und die energietechnische Beratung lie-
gen in den Händen des Ingenieurbüros BfT. Die 
Energieagentur Bayerischer Untermain stellt 
den Netzwerk-Moderator und unterstützt das 
Management und die Kommunen bei Bedarf. 
Fachliche Unterstützung erhalten die Teilneh-
mer zudem von der Aschaffenburger Versor-
gungs-GmbH und dem Elektrizitätswerk Gold-
bach-Hösbach GmbH & Co KG.
Kontakt:
BfT Energieberatungs GmbH
Simon Sauer
Frohnradstraße 3b,
63768 Hösbach
Tel. 06021/32746-00
E-Mail: info@bft-energie.de
Web: www.bft-energie.de
EnergieAgentur  
Bayerischer Untermain
Johannes Brönner
Rüttelweg 7, 63843 Niedernberg
Tel. 06028/21747-14
broenner@energieagentur-untermain.de
Web: www.zentec.de

Voraussichtlich ab Juli fördert die 
KfW „Gewerbe zu Wohnen“
Bis zu 30.000 EUR pro Wohneinheit 
zusätzlich zur Sanierungsförderung
„Gewerbe zu Wohnen“ un-
terstützt den Umbau von Ge-
werbeimmobilien und anderen Gebäuden 
oder Teilen von Gebäuden, die bisher nicht 
zu Wohnzwecken genutzt werden, zu Wohn-
raum. Das Produkt ist als Zuschuss für alle 
Investoren direkt bei der KfW unter www.
kfw.de/266 zu beantragen. Auch kommu-
nale Gebietskörperschaften, deren recht-
lich unselbständige Eigenbetriebe sowie 
Gemeindeverbände gehören zum Kreis der 
Antragsberechtigten. Gefördert wird der 
Umbau von zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung nicht zu Wohnzwecken genutzten be-
heizten Gebäuden oder nicht zu Wohnzwe-
cken genutzten beheizten Teilen von Ge-
bäuden zu Wohnraum. Durch den Umbau 
muss mindestens eine neue Wohneinheit 
geschaffen werden. Im Zielzustand ist 
Mischnutzung möglich. Die neu zu schaf-
fenden Wohneinheiten müssen mindes-
tens auf das energetische Niveau Effizi-
enzhaus 85 Erneuerbare-Energien (EH 85 
EE) oder Effizienzhaus Denkmal Erneuer-
bare-Energien (EH Denkmal EE) saniert wer-
den.
Da nur die Umbaukosten, nicht aber die 
energetischen Sanierungskosten gefördert 
werden, ist das Programm hinsichtlich der 
Kosten für die energetische Sanierung mit 
der Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) kombinierbar. Für kommunale An-

tragsteller bieten sich die Programme „Kom-
munen – Kredit“ (264) und „Kommunen – 
Zuschuss“ (464) zur Erreichung des gefor-
derten Effizienzhaus Niveaus an. Für jede 
neue Wohneinheit wird über das Programm 
Nr. 266 ein Zuschuss in Höhe von bis zu 
30 Prozent auf maximal 100.000 Euro för-
derfähige Kosten pro Wohneinheit gewährt. 
Außer Selbstnutzer müssen alle Antrag-
stellergruppen die Förderung als De-mini-
mis Beihilfe abbilden. Ausführliche Infor-
mationen finden Sie unter www.kfw.de/266. 
Für Rückfragen steht Ihnen die KfW unter 
der kostenfreien Servicenummer 0800 539 
9002 von Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr gerne zur Verfügung.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.
„Sei klug und halte dich an Wunder“
Ein Gedicht-Abend mit Werken von
Mascha Kalèko
Montag 20.07.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
Alltägliche Sorgen und Ereignisse, Priva-
tes und Gesellschaftliches sind die The-
men der Gedichte von Mascha Kaléko. Die 
Zugänglichkeit ihrer Sprache, ihr leiser Hu-
mor, verbunden mit Nachdenklichkeit und 
gelegentlicher Melancholie fanden ihr be-
geistertes Publikum in den 1920er Jahren 
in Berlin. In den 1950erJahren wurden Tex-
te und Autorin wieder entdeckt – und wir-
ken bis heute aktuell.
Wolfgang Komo stellt Gedichte und Bio-
graphie von Mascha Kaléko vor. Uta Desch 
und Boris Daus bringen Texte von Mascha 
Kaléko musikalisch zu Gehör.
Veranstaltungsort: Jugendhaus St.Kilian 
Miltenberg
Die gleiche Veranstaltung können Sie am 
Dienstag 21.07.2026 im Martinushaus 
Aschaffenburg besuchen.
Beginn 19.30 Uhr
ohne Anmeldung
Den Übergang gestalten
Für Menschen kurz vor oder nach dem 
Übergang in den Ruhestand
von Freitag 11.09.2026, 9.30 Uhr bis 
Samstag 12.09.2026, 17.00 Uhr
Der Übergang aus dem Arbeitsleben in eine 
Phase des Ruhestands will gestaltet wer-
den. Er kann Herausforderung und auch 
Chance sein.
Die zwei Tage bieten Raum und Gelegen-
heit, den Fragen nach neuen Möglichkei-
ten und dem Abschied aus dem Bisherigen 
nachzugehen.
Elemente des Kurses: Einzelarbeit mit Im-
pulsen, Austausch, Zeiten der Stille, Übun-
gen für den Leib und kreatives Tun.
Referent*in: Michaela und Walter Lang
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
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Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 10. Juli 2026
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Samstag, 11. Juli 2026
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1,
63785 Obernburg, Tel. 06022/5700
Sonntag, 12. Juli 2026
Markt-Apotheke, Fährstr. 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Montag, 13. Juli 2026
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Dienstag, 14. Juli 2026
Lukas-Apotheke Förtig-Apotheken OHG, 
Schweinheimer Str. 87, 63743 Aschaffen-
burg, Tel. 06021/97341
Mittwoch, 15. Juli 2026
Franken-Apotheke, Aschaffenburger Str. 
148, 63773 Goldbach, Tel. 06021/54540
Donnerstag, 16. Juli 2026
Spessart-Apotheke, Würzburger Str. 63, 
63856 Bessenbach, Tel. 06095/995625
Freitag, 17. Juli 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara, OT Ebers-
bach, Altenburgstr. 28, Tel. 06028/9741-95
E-Mail: kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes, OT 
Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: kiga-rossbach@web.de

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter & Väter; im Rat-
haus – Termine auf Anfrage.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; je-
den Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.
Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Der ökumenische Hospizverein im Land-
kreis Miltenberg e.V. bietet als zusätzliches 
Angebot zur Trauerarbeit eine
„geschlossene Trauergruppe“
ab September 2026 an.
An sieben Terminen finden die Treffen mitt-
wochs im 14-tätigen Rhythmus von 18.30 
bis 20.30 Uhr in den Räumen des Hospiz-
vereins, Römerstr. 51 in Obernburg statt.
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 
16.09.2026 statt.
Eigens geschulte Trauerbegleiter begleiten 
Sie in der geschlossenen Trauergruppe.
Eine vorherige Anmeldung ist unter der Tel. 
Nr. 06022 – 70 93 084 erforderlich.
Rufen Sie uns einfach bei Interesse an und 
informieren Sie sich über unser weiteres 
Angebot.

„Spruch der Woche“

Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeit in 
kleinen Dingen, Unglück oft durch Vernach
lässigung kleiner Dinge.� Wilhelm Busch

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter:
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie über folgende zentrale Notdienstnum-
mer.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlicher Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
3. Bürgermeisterin
Philomena Bachmann� 0151 / 14910466
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Melanie Schüßler� 0171/3315580
Petra Wendt� 0176/52321837
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragte
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Harry Langguth� 06092 / 5905
Jörg Frieß� 06028 / 9791250
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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% 112  wenn‘s brennt!

Meldung: wo? was?

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Speiseplan vom 13. – 17. Juli 2026
Montag:
Tortellini in Käse-Sahnesoße mit grünem 
Salat(a,c,g,i,j,1,2)

Dienstag:
Gebratener Reis mit dunkler Soße(a,g,i,j)

Hackbällchen in dunkler Soße mit Reis(a,g,i,j)

-Fruchtquark- (c,g,m,n)
Mittwoch:
Spätzle mit Rahmsoße(a,c,g,i,j)

Schnitzel in Rahmsoße mit Spätzle(a,c,g,i,j)

-Tomate-Mozzarella-
Donnerstag:
süße Nudeln mit ger. Semmelbröseln und 
Apfelbrei(a,c,g)

Hähnchenschenkel mit Grillkartoffel(g,i,j)

-frisches Obst-
1)Phosphat, 2)Nitritpökelsalz, 3)Geschmacksver-
stärker, 4)Farbstoff a)glutenhaltige Getreide, c)Eier, 
d)Fisch, g)Milch, i)Sellerie, j)Senf, k)Pilze l)Sesam, 
m)Soja, n)Schalenfrüchte
In unserem Betrieb werden Gerichte mit allen all-
ergenen Stoffen zubereitet, unbeabsichtigte Kreuz-
kontakte können nicht ausgeschlossen werden.

Missionsgruppe
Der Weltladen ist jeden Freitag von 17 bis 18:30 Uhr 
geöffnet. Außerhalb der Öffnungszeit rufen Sie gerne 
bei Helena Opolka (06028/8946) an, wenn Sie ein Pro-
dukt aus unserem Weltladen benötigen.
Unsere „Leidersbacher Schmankerlkiste“ kommt immer gut an. 
Sie ist gefüllt mit einem Glas Honig von ortsansässigen Imkern, 
mit einer Flasche Apfelsaft von hiesigen Streuobstwiesen, mit 
Kaffee, Schokolade und Gebäck fair gehandelt.
Tipp: Gewürzmischung Za átar aus Palästina
In Kombination mit frischem Brot und Olivenöl, als Dip oder 
auch Zugabe zu warmen Speisen und Salaten - die mediterra-
ne Note steht dabei immer im Vordergrund.
Mit einem Einkauf im Weltladen leisten Sie einen großen Bei-
trag für Menschen und für die Natur – regional und weltweit.

In der KW 31 erscheint das letzte  
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Leidersbach vor der Sommerpause.
Nach einer zweiwöchigen Pause wird das Amtsblatt wieder

in der KW 34 veröffentlicht.
Annahmeschluss hierfür ist Montag, 17. August, 16.00 Uhr.

Die Druckerei Reichert ist in dieser Zeit
wie gewohnt erreichbar!

Wir bitten um Beachtung.

Datum: Aktivität Info/Anmeldung
Jeden Dienstag Seniorenyoga im Rathaus 2. Stock (Aufzug), 

Beginn 9.00 Uhr
Info bei Ulrike,  
Tel. 06028/6703

Freitag,
10. Juli

Seniorenstammtisch,
16.00 Uhr im Grünen Baum

ohne Anmeldung

Sommerpause Forum 55 Plus Dekanat MIL
Bereich Obernburg
Wanderung

Ferdinand Lang
ferdinand.lang@
t-online.de

Donnerstag,  
16. Juli

Spielenachmittag im Pflegeheim ab 14.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle (auch Männer), die 
mit uns ein paar schöne Stunden beim Singen, 
Spielen sowie Kaffee u. Kuchen verbringen 
möchten.

Team der
Nachbarschaftshilfe

Dienstag,  
21. Juli

Seniorenkino Erlenbach
Das Kino-Cafe` öffnet um 13.30 Uhr.
Vor und nach dem Film Plauderstündchen
mit Kaffee und Kuchen möglich. 
ab 14.30 beginnt der Film: „Ein fast perfekter 
Antrag“ mit Iris Berben, Heiner Lauterbach u.a.

Kartenreservierungen:
Tel.: 09372 – 5197, 
auch gerne auf Anruf-
beantworter

Freitag, 
24. Juli

Seniorenstammtisch
16.00 Uhr Grüner Baum

ohne Anmeldung

Dienstag, 
28. Juli

Babbeln und sportl. Betätigung der Aktiven 
Senioren
Treffpunkt: 16 Uhr Wassertretanlage Ebersbach,
danach um ca. 17.00 Uhr gemütliches Beisam-
mensein in der Pizzaria Fratelli. Wer Lust auf 
nette Gespräche, gemütliches Miteinander und 
eine schöne Runde hat, ist wie immer herzlich 
willkommen. Einfach mal vorbeischauen!

Seniorenbeirat
Leidersbach
Erwachsenenbildung
Info bei Christiana, 
0171/4916928

Wohnen und älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Angebote für verschiedene Altersgruppen
der Senioren im Grund – Juli 2026

SEN IOREN
aktiv
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)

Buchvorstellung
„Biete Bruder! Suche Hund!“
von Nikola Huppertz,
illustriert von Michael Bayer
Einmal einen Hund haben! Plötzlich ist Jan-
nes größter Traum zum Greifen nah, denn 
ihre beste Freundin sucht eine Wochenend-
herberge für Dackel Trinchen. Jannes Eltern 
jedoch stellen sich quer. Wie ungerecht! 
Janne sieht nur einen Ausweg: sie muss 
Trinchen heimlich zu sich holen. Und schon 
bald stecken die beiden in einem dackel-
haarsträubenden Abenteuer mit Geheim-
agenten, einem unheimlichen Nachbarn 

und dem kleinen Bruder, der vielleicht doch 
gar nicht so nervig ist, wie Janne immer 
dachte ...
Ein wunderschönes, interessantes Buch, 
nicht nur für große Schwestern und kleine 
Brüder zu empfehlen,“ urteilt der Nordbaye
rische Kurier.
Nikola Huppertz wurde 1976 in Mönchen-
gladbach geboren. Sie hat Geige in Duis-
burg und Psychologie in Berlin studiert. 
Schon als Kind hat sie gern Geschichten 
erfunden. Ihr erstes Buch erschien 2009, 
seitdem hast sie viele weitere Kinderbü-
cher veröffentlicht. Sie lebt als freie Auto-
rin mit ihrer Tochter und ihrem Sohn in Han-
nover.
Michael Bayer wurde 1971 in Friedrichsha-
fen geboren. Er hat Visuelle Kommunikati-
on in Münster studiert. Nachdem er den 
Abschluss als Diplomdesigner erworben 
hat, arbeitete er einige Zeit bei einer Wer-
beagentur. Heute ist er freiberuflicher Illus-
trator.

Veranstaltungs
kalender

11.7. �Jugendwettspiele – 40 Jahre Jugend-
feuerwehr Leidersbach

12.7. �Sommerfest – 130 Jahre Feuerwehr 
Leidersbach

12.7. �Backofenfest am DGH, Volkersbrun-
ner Musikanten

Jugend-News

Ansprechpartner Jugendtreff:
Jutta Maier 0176-30685292
Manfred Heinen 0175-2283797
Ansprechpartnerinnen Jugendarbeit 
(Jugendbeauftragte):
Melanie – 0171 3315580
Petra – 0176 52321837
E-Mail: kontakt@jugend.leidersbach.de

xxx

Katholische Ki rchennachrichten

Liebe Mitchristen!
Die „Memerscher Wallfahrer“ haben mir ei-
nen schönen Kartengruß zur Genesung ge-
schickt mit den Stichwörtern „Das Wich-
tigste“, „Gott liebt mich“ und dem Wall-
fahrtsmotto „Die Liebe hört niemals auf.“
Ich wünsche uns, dass wir diese Erfahrung 
in unserem Leben machen, dass wir von 
Gott geliebt sind und dass wir eben auch 
mit nie zu Ende gehender Liebe unser Leben 
gestalten können wie es uns Jesus sagt. 
„Liebe Gott, den Nächsten und dich selbst.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr

und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
In der Woche vom 13. – 16. Juli ist das 
Pfarrbüro geschlossen!
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein 
dringendes seelsorgliches Anliegen haben, 
wenden Sie sich an die umliegenden Pfarr-
büros des Pastoralen Raumes Elsenfeld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230

Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

„Woche des Gebets“ in unserer Pfarreien-
gemeinschaft
Herzliche Einladung zur Messfeier mit Aus-
setzung des Allerheiligsten am Dienstag, 
14. Juli um 18 Uhr in der St. Barbara-Kir-
che in Ebersbach

„Schritte der Stille“ – meditativer und 
informativer Bildstock-Spaziergang 
(5 Stationen)
Start: Bildstock Bushaltestelle Volkersbrunn 
gegenüber DGH, Ende: Banneux-Kapelle


